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High genug?

Das Praxispackage zur Suchtprävention in der Jugendarbeit

Suchtmittelkonsum unter Jugendlichen ist weit verbreitet und stellt besonders für die außerschulische Jugendarbeit eine Herausforderung dar. So werden Jugendeinrichtungen mit dem Problem des Suchtmittelkonsums oder mit Drogenhandel konfrontiert und die Frage nach dem Umgang mit Jugendlichen stellt sich für Mitarbeiter/innen in diesen Einrichtungen immer wieder aufs Neue. 

In einer von VIVID, der steirischen Fachstelle für Suchtprävention, im Jahr 2003 durchgeführten Umfrage unter 30 steirischen Jugendeinrichtungen berichteten Mitarbeiter/innen über Informationsdefizite und Unsicherheiten im Umgang mit suchtgefährdeten Jugendlichen. Es zeigte sich bei allen Institutionen ein hoher Bedarf nach Informations- und Arbeitsmaterialien sowie nach Aus- und Weiterbildungsangeboten zu den Themen Sucht, Suchtvorbeugung und Drogenkonsum.

Vor diesem Hintergrund wurde in Kooperation zwischen VIVID, der Fachstelle für Suchtprävention Steiermark, LOGO jugendmanagement gmbh und dem steirischen Dachverband der offenen Jugendarbeit - Projektbüro Suchtprävention ein sehr umfassendes Arbeitsset für Mitarbeiter/innen in der Jugendarbeit entwickelt. Das Praxispackage mit dem Titel „High genug?“ enthält zahlreiche Informationen, Ideen, Tipps und Beispiele rund um das Thema Suchtvorbeugung in der Jugendarbeit. 

Generelles Ziel des Praxispackages ist es Verantwortliche und Multiplikator/innen in der außerschulischen Jugendarbeit zum Thema Suchtvorbeugung zu sensibilisieren und sie dabei zu unterstützen, ihr Know- How und ihre Handlungskompentenz in den Bereichen primäre und sekundäre Suchtprävention zu erweitern.

Die Zielgruppe bilden dabei Personen und Institutionen, die im Arbeitsfeld der außerschulischen Jugendarbeit (z.B. offene Jugendarbeit, verbandliche Jugendarbeit, Jugendheime, kommunale Vereine) tätig sind.

Ausgehend von positiven Erfahrungswerten hinsichtlich Nachfrage und Verwendung des bereits 1997 entwickelten Vorgängerproduktes erschien eine Neuauflage in adaptierter Form sinnvoll und dringlich. Bis Anfang 2004 wurden neue Materialien des Praxispackages entwickelt, die teilweise auf bereits bestehenden Quellen basierten und teilweise völlig neu erarbeitet wurden. Die praktische Aufbewahrungsform des Koffers sowie die Dachmarke „High genug?“ wurden dabei im Sinne eines Wiedererkennungseffektes beibehalten.
Nach Abschluss dieses Arbeitsprozesses konnte das neue Praxispackage am 07.05.2004 im Rahmen einer Pressekonferenz im Restaurant „Im Fünften“ in Graz mit den beiden steirischen Landesräten für Bildung und Jugend (Kristina Edlinger-Ploder) und Gesundheit (Wolfgang Erlitz) der steirischen Öffentlichkeit präsentiert werden. 
Inhalte des Praxispackages:

· BEST PRACTICE - suchtpräventive Projektarbeit aus der Praxis für die Praxis
Diese Arbeitsmappe ermöglicht einen Einblick in Grundsätze, Ziele und methodische Zugänge von Projektarbeit zum Thema Suchtvorbeugung in der Jugendarbeit. Die Darstellung von Erfahrungswerten von rund 20 modellhaften Projektbeispielen aus dem deutschsprachigen Raum soll dazu anregen, im eigenen Arbeitsumfeld suchtpräventive Aktivitäten und Maßnahmen umzusetzen. 

· ADDICT-ionary - Wer SUCHT der findet
Diese Broschüre liefert interessierten Personen einen fundierten Einblick hinsichtlich Wirkungen, Risiken und möglichen Schädigungen der gängigsten Substanzen und Verhaltenssüchte (von A wie Absinth bis Z wie Zauberpilze). 

· BASICS - Suchtprävention in Jugendfreizeiteinrichtungen
Dieses Handbuch hilft das Thema Suchtvorbeugung aus verschiedenen Blickwinkeln zu betrachten und Anregungen und praktische Tipps sowie wertvolle Informationen zu finden.

· JUGEND - DROGEN - REGELN - Suchtmittelkonsum in Jugendfreizeit-einrichtungen
Diese Broschüre enthält Informationen über pädagogische Möglichkeiten und Grenzen im Umgang mit Suchtmittelkonsum in Jugendfreizeiteinrichtungen, sowie Antworten auf rechtliche Fragen.

· ALKOHOL – Handlungsleitfaden für die Jugendarbeit
Diese Broschüre versteht sich als Orientierungshilfe zum Thema Jugend und Alkohol und bietet neben zahlreichen Anregungen und Praxisbeispielen einen Überblick über verfügbare Arbeitsmaterialien und Methoden zum Thema.

· CHECKLIST - suchtpräventives Mousepad
Diese Kurzinformation in Form von abreißbaren Blättern stellt mit ausgewählten Leitfragen zum Thema Suchtvorbeugung quasi eine Einstiegshilfe in das gesamte High genug - Produkt dar. 

Sechs begleitende Bildungsangebote, an denen insgesamt 88 Personen teilnahmen und die sich inhaltlich an den Materialien des Praxispackages orientierten, boten den teilnehmenden Personen aus der Jugendarbeit die zusätzliche Möglichkeit einer fachlichen Vertiefung.
Durch intensive Bewerbung und stetige Nachfrage konnten bis Frühjahr 2008 alle 500 produzierten Praxispackages an Kund/innen der steirischen Jugendarbeit abgegeben werden. Der Mehrdruck einzelner Materialien bei der Produktion ermöglicht es jedoch, dass das Praxispackage auch künftig zum Stückpreis von € 15.- erhältlich ist.

Evaluation:

Erfahrungswerte bisheriger Nutzer/innen des Praxispackages wurden mittels eines standardisierten Fragebogens im Herbst 2005 erhoben. Insgesamt retournierten 23  Jugendeinrichtungen ausgefüllte Fragebögen, welche die Basis für den folgenden Evaluationsbericht im April 2006 bildeten.

Die Ergebnisse zeigen, dass das Praxispackage „High genug?“ vom Großteil der Einrichtungen in unterschiedlichem Ausmaß verwendet wird. Sowohl die gebotenen Inhalte als auch der konkrete Nutzen für die Praxis werden von den Einrichtungen überwiegend positiv bis sehr positiv beurteilt. Teilweise haben sich durch die Beschäftigung mit dem Praxispackage Auswirkungen in unterschiedlichen Wirkungsbereichen ergeben. Weiters zeigte sich, dass das Produkt hauptsächlich in der hauptamtlichen, professionellen Jugendarbeit nachgefragt und verwendet wird.
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